
 

  
Ort: Schulhaus in Ilanz 
 

Zeit: 13.40 – 14.40 
 

 

Entschuldigt: Andrea Heini, Nadja 
Kieni, Ursina Seifert 
 

Eingeladene Gäste:  Hatten wir dieses Jahr keine bei unserer Fraktionsversammlung Protokoll:  
Karin Näf 

 Traktanden Informationen – Ziele – Abmachungen - Beschlüsse Wer 
 

1. 
 
Begrüssung 
 

Anita begrüsst alle Mitglieder und bedankt sich, dass sie so zahlreich erschienen sind. 
Als kleines „Give-away“ liegen auf jedem Platz ein Bleistift mit Samenkapsel am Ende welche in ein 
Anleitungskärtchen mit Leitspruch gesteckt sind. Danke Nadia und Katja für das Organisieren. 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
Alle stehen zu einer Gedenkminute für das Ehrenmitglied Nina Janett und die weiteren 
verstorbenen Kolleginnen auf. 

 
Anita 

 
2. 

 

 
Wahl der Stimmenzählerinnen 

Zur Stimmenzählerin wird Karin Bargätzi gewählt.  
Anita 

 
3. 

 
Protokoll vom 27.9.2017 in 
Bergün 
 

Das Protokoll wurde rechtzeitig auf der Website des LEGR aufgeschaltet und konnte von allen dort 
gelesen werden. Deshalb verlangt niemand das Verlesen des Protokolls. Nachdem auch keine 
Bemerkungen und Fragen dazu gestellt wurden, wird es mit einem Applaus verdankt. 
 

 
 
Anita 

 
4. 

 
Jahresbericht 
 
 

Auch der gemeinsame Jahresbericht der Fraktionskommission und der AG wurde rechtzeitig auf der 
Website aufgeschaltet. Es gibt ebenfalls keine Fragen und Ergänzungen. Ein herzliches Dankeschön 
an Anita, Nadia und Anna, welche den Bericht verfasst haben. Auch hier geben alle Kolleginnen 
einen herzlichen Applaus. 

 
Anita / Katja 

Protokoll der 6. Jahresversammlung vom 26.9.2018 

vom 26.09.2018 



 
5. 

 
News aus der 
Fraktionskommission, der GL 
LEGR, der Arbeitsgruppe, des 
hhg 

• Das Unterrichten nach LP21 ist gestartet, das heisst, wir müssen und dürfen nun Erfahrungen 
sammeln. Wir bitten euch, Sorgen und Freuden zu melden. Wir geben diese an die 
Resonanzgruppe weiter. Die nächste Sitzung findet Ende November statt. Wir bleiben kritisch 
konstruktiv am Ball. 

• Bitte setzt euch wegen den Klassengrössen im WAH Unterricht ein. In den FAQ’s ist die 
Höchstzahl von 14 SuS festgehalten. Es ist wichtig, dass sich jede einzelne LP für eine gute 
Umsetzung des LP21 einsetzt. Falls jemand Probleme damit bekommt dürft ihr euch gerne mit 
dem Inspektorat, oder dann auch mit der Fraktionskommission in Verbindung setzen. 
Wenn in einer Schulgemeinde diese Weisungen nicht beachtet werden, sind wir froh, wenn ihr 
uns dies meldet. 
Aus der Runde werden folgende Wortmeldungen gemacht: 
-Es zeigt sich jetzt schon ab, dass sich der TTG Unterricht mit 14 SuS nach neuem Lehrplan 
schlecht umsetzen lässt. 14 SuS seien viel für diesen Kompetenzorientierten Unterricht. 
Der Unterricht muss und kann der Klassengrösse angepasst werden.  
-Wir sollen Wert darauf legen, dass in Klassen mit Kindern mit speziellen Bedürfnissen (ISS) die 
Klassengrössen angepasst und/oder die Kinder auch in TTG begleitet werden 
 

 
• Für die „Pensioniertenarbeit und Betreuung“ ist es wichtig, dass uns Kolleginnen, welche im 

vergangenen Schuljahr pensioniert wurden gemeldet werden. (Bei Anita und /oder Jolanda) 
 

• Die Jahresziele der Fraktionskommission sind: 
Ziel 1: 
 LP21 Umsetzung aktiv, kritisch-, konstruktiv begleiten und wenn nötig agieren. 
Weiterbildung: schauen, dass besonders für Textillehrpersonen gut LP21 taugliche, freiwillige 
Kurse angeboten werde. 
Ziel 2: 
Website aktualisieren: Maya wird in Zukunft für die Website zuständig sein. Wir sind aber 
darauf angewiesen dass auch andere Kolleginnen gute Ideen , Angaben zu brauchbaren 
Tutorials (youtube), Einkaufsadressen usw. mitteilen oder zur Verfügung stellen, damit unsere 
Homepage weiterhin ansprechend und aktuell bleibt. 
Ziel 3: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fraktionskonferenz vom 13.2.2019. Die Fraktionskonferenzen dienen zur Kontaktpflege von 
und mit den Kolleginnen, sowie tragen zur Abdeckung der Kurspflicht bei, indem jeweils nach 
einem Infoteil Kurzkurse angeboten werden. An der Nächsten Fraktionskonferenz werden wir 
gemeinsam produzieren und sind auf ganz viele Kolleginnen angewiesen. (siehe unter Punkt 
Bildungstag!) 
Ziel 4: 
Vor allem die Arbeitsgruppe nimmt sich der Pensioniertenbetreuung an. Ab 65 werden alle 
fünf Jahre eine Geburtstagskarte, sowie ab 80 mit einem zusätzlichen Geschenklein, verschickt 
oder vorbei gebracht. 
Auch Krankenbesuche oder Grüsse werden gemacht, sofern wir Kenntnis davon haben. 
Nächsten Frühling findet wieder ein Pensioniertentreffen wahrscheinlich in Bonaduz statt. Die 
Arbeitsgruppe wird dieses Vorbereiten und dazu einladen. 
Ziel 5: 
Wir versuchen bis im Sommer 2019 eine Übersicht zum Fach TTG mit Techniken, Verfahren 
und Vorschlägen zu den einzelnen Zyklen zu erstellen, welche dann als Hilfe für die 
Lehrpersonen dienen soll. 
Ziel 6: 
Fraktion Handarbeit-und Hauswirtschaft, wie weiter?  
Wir beschäftigen uns mit der Entwicklung, machen uns Gedanken zu der Zukunft und allenfalls 
einer Namensänderung. 
 
Daten und verschiedene Anlässe und Veranstaltungen an welchen unter anderem 
Kommissonsmitglieder teilnehmen: 
 
-Sitzung mit Margret Jäger an der PHGR wegen Kurswünschen und –ausschreibungen. (Anita) 
 
-Bildungstag à Am 10. April 2019 findet in Davos der 5. Bündner Bildungstag statt, welcher 
unter anderem auch vom LEGR organisiert wird. 
Das Thema ist:“ quer denken, kreativ handeln“ 

• Das OK hat unsere Fraktion angefragt, ob wir bereit wären ein kleines Give-away zu kreieren. 
Der Vorstand ist der Meinung, dass wir damit ein Zeichen für unsere Fächer setzen können. 
Der Vorstand braucht dafür unbedingt eure Unterstützung, denn zu Fünft ca. 1800 - 2000 Give-
aways herzustellen ist unmöglich.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



• Die Kolleginnen unterstützen den Vorschlag der Kommission und wir beschliessen an der an 
der Fraktionskonferenz vom 13.2.2019 anstelle der Workshops die Give-aways herzustellen. 
Dies würde als ½ Kurstag zählen. Wer von euch ist dabei? Je mehr mitmachen, desto weniger 
Arbeit für alle. Mal miteinander so was herstellen macht sicher Spass. Was genau hergestellt 
wird, wissen wir im Moment noch nicht. Wir wären auf gute Ideen auch aus euren Runden 
angewiesen (Siehe auch den Wettbewerbsaufruf auf unserer Homepage dazu) 

 
• Anfangs Mai war Anita an der LCH TW Tagung. Unsere Fachzeitschrift "manuell" feiert ihr 

100jähriges Bestehen und dieser war das Hauptreferat vom Vormittag gewidmet. Es wurden 
die Neuerungen kurz aufgezeigt und vor allem bestätigt, dass es unser Fachmagazin bleiben 
wird. 
Der LCH TW kreiert neue aktuelle Flyer mit guten Argumenten. Sie sollten demnächst 
erscheinen. Ansonsten wird der Austausch unter den Kantonen gewährleistet. 

 
• Woran die GL des LEGR arbeitet, könnt ihr immer wieder dem Schulblatt oder auch auf der 

Homepage entnehmen, deshalb verzichtet Anita auf weitere Ausführungen. Es gibt keine 
Fragen dazu. 

• LCH FKHW vom 15.9.2018 in Bern: 
Karin nimmt jeweils als Bündner Delegierte an diesen Veranstaltungen teil. Am Vormittag gab 
es diesmal drei Referate. Dies zu: 

-Greentopf (Franziska Stöckli, Timeoutklassen Frauenfeld und der Hiltl Akademie sowie dem 
Schulverlag Bern ) wird im April 2019 erscheinen und ist ein Vegetarisches Kochbuch mit Rezepten 
und Geschichten aus anderen Ländern 
Einführungskurse werden in Zürich in der Hiltl Akademie durchgeführt. Wir werden mit der PH 
schauen, dass auch ein Kurs für den Kanton GR durchgeführt werden kann. 
-WaHandeln (dazu findet am 24. Oktober an der PH ein Einführungskurs statt.) 
-Aha Allergiezentrum Schweiz -Beratungen auch für LP sowie Infobroschüren zu beziehen über 
Lactoseintoleranz, Glutenunverträglichkeit,… 
 
Kathrine Balsiger von Gunten, Präsidentin der FKHW gibt das Amt ab, führt aber Patricia Frey als 
Nachfolgerin ins Amt ein. Es wird noch jemand für den Vorstand gesucht! 
Es ist eine interessante und wichtige Arbeit, wäre toll, wenn jemand sich melden könnte. 
Nachmittag =Austausch der einzelnen Delegierten über die Situation in den Kantonen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Karin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die meisten sind nun am Einführen des LP21 und es gibt ganz verschiedene Modelle  und Ideen. Ich 
leite euch das Protokoll weiter sobald ich es erhalte.  

 
• Infos aus der Arbeitsgruppe von Karin: 
-Wir bedanken uns bei den Kolleginnen die auch die letzte hhg-Aktion unterstützt haben und sich 
beteiligt hatten. Ebenfalls ein herzliches Danke schön an alle, welche sich an der 
Freundschaftsbändeliaktion des RTR beteiligt haben oder noch dran sind.(RTR bringt das Romanisch 
in die Schweiz) 
 
Wie ihr mitbekommen habt, war Nadia recht fleissig mit Übersetzungen des Filtric. Ausserdem hat 
sie Hand geboten, dass sie auch für die Übersetzung von Finance Mission ins Sursilvan zur 
Verfügung stehen würde. Anna Zala hat sich dem Romanisch im Engadin angenommen und ist dort 
als Mitglied des Vorstandes der CGL sehr aktiv. Dank unermüdlichem Einsatz konnte sie mit 
einzelnen Kolleginnen sicher stellen, dass auch wir im Engadin einige Romanische Arbeitsblätter 
haben werden. 
 
-Wir konnten wieder vielen pensionierten Kolleginnen eine Freude bereiten mit unseren 
Geburtstagskarten oder Besuchen. 
 
-Nächstes Jahr ist am 25.Mai das Pensioniertentreffen geplant, höchstwahrscheinlich in Bonaduz im 
Restaurant Bongert. Wir haben uns getroffen und werden am 23.11. an der nächsten Sitzung die 
weitere Planung, Einladungen usw. vornehmen. Ebenfalls dann werden wir auch wieder aufteilen, 
wer, wem gratuliert… 

 
• Anita gibt das Wort leider zum letzten Mal Nadia. Sie informiert über den hhg. 

Nadia fasst die Zeit des hhg kurz zusammen (kann auf der Homepage angeschaut werden) und 
bedankt sich ebenfalls für die Unterstützung in all den Jahren. Da keine Vorstandsmitglieder 
mehr gefunden werden konnten, und auch der wichtigste Teil der Arbeit getan war, hat sich 
der hhg an seiner letzten Frühjahrs DV aufgelöst. Das noch vorhandene Geld aus der Kasse 
wurde prozentual zu den Beiträgen wieder an die Kantone zurück bezahlt. Unser Betrag kam 
vollumfänglich der Fraktionskasse Handarbeit und Hauswirtschaft zugut. Herzlichen Dank auch 
an Jöri dafür. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nadia 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anita 
 



• Die nächste Jahrestagung wird nun wie schon vor einiger Zeit beschlossen am Samstag 21.9.19 
stattfinden. Der Ort ist noch offen, doch wir hoffen, dass trotzdem viele Kolleginnen den Weg 
an die Tagung finden werden und sich schon jetzt das Datum sichern.  

 
 

 
6. 

 
Verabschiedung / Wahlen 
 
 

• Nadia war über mehrere Jahre ein sehr aktives Mitglied in der Fraktionskommission, sowie in 
der AG Öffentlichkeitsarbeit/Pensioniertenbetreuung. Wenn es irgendwo etwas anzupacken 
gab, war Nadia immer dafür zu haben. So hat sie zum Beispiel auch für heute wieder eine tolle 
Präsentation für unsere Versammlung zusammen gestellt. Grazcha fich! Karin verabschiedet 
Nadia mit einem Sack mit verschiedenen Geschenklein, welche symbolisch für Nadias Einsatz 
stehen. Wir lassen Nadia nicht gerne ziehen, doch gönnen wir ihr auch die dadurch neu 
gewonnene Zeit, welche sie nun wieder für ihre Familie oder neue Projekte hat. 
Ein grosses herzliches Dankeschön Nadia für deinen riesigen Einsatz. 

 
• Als Nachfolgerin von Nadia hat sich Maya Berther – Danuser zur Verfügung gestellt. Maya stellt 

sich kurz vor. Da niemand anderes spontan bereit ist zur Kommissionsmitarbeit, wird Maya mit 
einem herzlichen Applaus gewählt. 
 

• Maya hat bereits an zwei Kommissionssitzungen teilgenommen und weiss somit was auf sie 
wartet. Wir begrüssen Maya herzlich in unserer Runde und freuen uns über die 
Zusammenarbeit. 

 

 
Karin 
 
 
 
 
 
 
 
Anita 

 
7. 

 
Jahresversammlung 2019 
 
 

Die nächste Jahresversammlung findet am Samstag 21.9.2019 statt. Alle weiteren Informationen 
folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 

 
Anita   

 
8. 

 
Entwicklung der Fraktion – 
wohin wollen wir? 
 
 

Eigentlich hätten wir zu diesem Thema noch eine Umfrage- und Diskussionsrunde geplant gehabt, 
welche Katja geführt hätte. Da die Zeit leider zu stark fortgeschritten ist, werden wir dies an der 
Fraktionskonferenz im Februar aber nachholen. Deshalb gehen wir gleich zu Varia über. 

 
Katja 

 
9. 

 
Varia 

-Die Kommission ermuntert die Kolleginnen nochmals dafür zu kämpfen, dass der WAH Unterricht 
mit maximal 14 SuS stattfinden kann. Es gibt Schulleiter, die mit allen Mitteln versuchen, dies zu 

 
Anita  



 
 

umgehen. Weist eure SL auf die FAQ's hin, denn dort steht genau beschrieben was Katja zu unser 
Aller Gunsten nochmals aushandeln konnte. 
 
-Brigitta Lüönd regt an, dass es interessant wäre zu wissen, wie die Verteilungen der Stundentafeln 
in den andere Schulen sind und wie WAH umgesetzt wird. Wir ziehen die schon gesammelten Infos 
zusammen oder fragen allenfalls nochmals nach und erstellen eine Liste, welche wir dann per Mail 
weiterleiten werden. 
-Seraina Stecher erzählt, dass die Tochter in der Oberstufenlehrerinnenausbildung ist und es dort 
eine positive Stimmung im Bezug auf unsere Fächer gibt. Das ist erfreulich und auch ein Lichtblick 
für die Zukunft. 
-Wie sieht es mit einer TTG Nachqualifikation (vor allem für das Technische Gestalten) aus? In der 
Innerschweiz (oder Glarus) bietet die PH so etwas an, aber der Aufwand ist riesig. Wir haben in 
unserer Ausbildung auch einen Werkteil gehabt und sind unterrichtsberechtigt.  
-Karin Bargetzi: Für WAH Weiterbildung ausgeladene, wann darf der Kurs gemacht werden? 
Müssen die Gemeinden die Bezahlung übernehmen? 
-Anita bedankt sich bei den Kommissionsmitgliedern mit einem coolen Computerstick in Form einer 
Schere für die Mitarbeit und begrüsst auch damit Maya offiziell in unserer Runde. 
Katja übergibt Anita ein kleines, fröhliches Herbstgesteck als Dankeschön von uns 
Kommissionsmitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz. 
 
Nun wird es aber Zeit, dass auch unsere Fraktion sich zum Hauptreferat und anschliessenden Apéro 
des LEGR begibt. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf die Fraktionskonferenz und unseren Produzier-Werk-Nachmittag, 
an welchem wir bestimmt genügend Zeit für den persönlichen Kontakt haben werden. 
 

 

Samedan, den 14.10 2018   Karin Näf 


